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Lillys Reisen 
Die grösste Stadt  
in Kroatien 
Lillys nächstes Reiseziel ist Kroatien. 
Das Land mit der lang gezogenen 
Küste liegt im Osten von Europa. 
Kroatien hat ganze fünf Nachbarlän-
der. Das Land grenzt an Slowenien, 
Ungarn, Serbien, Bosnien und Herze-
gowina und an Montenegro. Wer in 
Kroatien baden gehen möchte, kann 
dies im Adriatischen Meer tun. Die 
Hauptstadt und auch die grösste 
Stadt von Kroatien ist Zagreb. Die 
Stadt liegt im Nordwesten von 
 Kroatien und ist bekannt für ihre 
Bauwerke im österreichisch-ungari-
schen Stil. Diese stammen aus dem 
18. und 19. Jahrhundert. In der Ober-
stadt Gornji Grad befindet sich die 
Kathedrale mit den Zwillingstür-
men. Sie zählt mit ihren beiden Tür-
men zu den höchsten Gebäuden von 
Kroatien. Die Kathedrale gehört zum 
nationalen Kulturgut. Ebenfalls in 
Gornji Grad befindet sich die katholi-
sche St.-Markus-Kirche. Diese er-
kennt man an ihrem bunten Dach. In 
der Unterstadt Donji Grad befindet 
sich der bekannte Hauptplatz Ban Je-
lačić. Weitere grosse Städte in Kroa-
tien sind Split, Rijeka oder Osijek. 
Das Essen in Kroatien ist sehr vielfäl-
tig. Es kommen sowohl Fleischge-
richte als auch Fischspezialitäten auf 
den Tisch. Typische Gerichte der 
kroatischen Küche sind zum Beispiel 
Ćevapčići (gegrillte Röllchen aus 
Hackfleisch), Crni rižoto (Tinten-
fischrisotto) oder Pašticada (gedüns-
tetes Rindfleischgericht). Zum Nach-
tisch gilt Međimurska gibanica (Blät-
terteiggebäck mit vier Füllungen) als 
Spezialität.

St.-Markus-Kirche in Zagreb.  BILD ZVG

Not statt Feriengefühle 
Lilly ist endlich am nächsten Reiseziel angekommen: in Kroatien. Das Land 
gefällt ihr. Aber die Menschen scheinen in Not zu sein. Von Reba Stamm

«Endlich bin ich in Zagreb, in der Haupt-
stadt von Kroatien. Mann, war das eine 
anstrengende Reise!», motzt Lilly vor 
sich hin. Dennoch macht sie sich für 
ihre Stadtführung parat. Auf dieser will 
sie sich alle Sehenswürdigkeiten ent-
spannt vom Panorama-Bus aus an-
schauen. Lilly will in Kroatien so richtig 
entspannen Doch was ist das? Auf den 
Strassen liegen an vielen Orten Trüm-
mer herum. «Wer hat denn da gewü-
tet?», fragt sich Lilly. Ihre Busfahrt führt 
sie an den Ban-Jelacic-Platz. Das ist ein 
Marktplatz mit kleinen Cafés und einer 
Reiterstatue zu Ehren des Feldherrn 
 Josip Jelačić. Dieser hat im 19. Jahrhun-
dert viele siegreiche Schlachten für 
Kroatien geführt. Auch an der Kathed-
rale kommt Lilly vorbei. Dort steigt sie 
aus. Die Kirche ist ebenso beschädigt. 
Eine der Turmspitzen ist heruntergefal-
len. Lilly ist entsetzt. Sie fragt einen jun-
gen Mann, der gerade aus einem Le-

bensmittelgeschäft kommt: «Warum ist 
denn alles zerstört?» Der Mann schaut 
Lilly entgeistert an: «Wir hatten ein Erd-
beben. Weisst du denn das nicht?»

Menschen mit Masken
 Lilly ist tieftraurig. Schnell packt sie 

ihre  Sachen zusammen und reist weiter 
nach Dubrovnik. Hier in der Altstadt 
bummelt Lilly durch die Gassen und 
probiert hier und da neue Gerichte aus. 
Mantalas (eine Honigart) kauft sie für 
ihre Freunde zu Hause ein. Zum Ver-
schicken des Honigs geht sie an die 
Poststelle direkt am Fährhafen. Als sie 
dort ankommt, legt gerade eine Fähre 
an. Doch was ist das? Die Menschen tra-
gen seltsame weisse Tüten vor ihrem 
Mund. Neugierig geht Lilly hin und 
fragt eine ältere Dame: «Izgovor, scusi, 
Entschuldigung. Was ist das vor Ihrem 
Mund?» Die Frau antwortet: «Das ist 
eine Schutzmaske, die schützt mich 

und die anderen. Ich bin alt und leicht 
erkältet.» «Gute Besserung», murmelt 
Lilly.  «Aber warten Sie. Ich verstehe ja, 
dass Sie eine Maske tragen, aber warum 
diese jungen Menschen dort drüben 
auch?», fragt Lilly nach. «Ja, Kindchen, 
hast du denn noch nichts von der neuen 
Lage in Europa gehört? Dort, wo ich 
herkomme, tragen alle solche Masken. 
Willst  du noch irgendwo hin?» «Ja, mit 
der Fähre, mit der Sie gekommen sind, 
reise ich weiter.» «Dann beeil dich aber! 
Sie schliessen bald alle Grenzen und 
dann kommst du nicht mehr dorthin», 
sagt die Frau. Lilly ist verunsichert und 
rennt nun zum Fahrkartenschalter. 
Dort will sie ein Ticket für die Fähre bu-
chen, die zu Lillys nächstem Reiseziel 
fährt. Wohin reist will Lilly so über-
stürzt? Kannst du es auf dem Bild er-
kennen?

Die Lösung findest du unten rechts.

Lilly ist in Zagreb, aber sie muss dort überstürzt abreisen und holt sich schnell ein Billett.  ZEICHNUNG ROBERT STEINER

Wissen Der etwas andere Sport

Hast du ein ausgeprägtes Rhyth-
musgefühl, bist schnell und be-
weglich? Dann ist Capoeira viel-
leicht genau deine Sportart. Du 
weisst nicht was das ist? Dann 
liess jetzt weiter. Capoeira ist  
ein brasilianischer Kampfsport 
mit rhythmischen Bewegungen. 
Dazu gehören viel Akrobatik, kör-
perlicher Ausdruck und Spass. 
Entwickelt haben es die Sklaven 
zur Verteidigung. 

Zuschauer und Teilnehmer bil-
den einen Kreis. Das Berimbau 
bestimmt das Spiel. Das ist ein 
Musikinstrument, das ähnlich 
aussieht wie ein Bogen mit Stahl-
saiten. Erklingt es, erheben sich 

zwei Leute aus der Runde. Sie 
kämpfen, beziehungsweise tan-
zen jetzt. Mit atemberaubender 
Geschwindigkeit wirbeln sie sich 
um die eigene Achse. Blitz-
schnelle Angriffsbewegungen, 
Ausweichmanöver und Gegenan-
griffe wechseln einander ab. 

Während dem Kampf singen, 
klatschen oder musizieren die an-
deren. Wenn die Musik ver-
stummt ist das Spiel zu Ende. Bei 
diesem Spiel gibt es keinen Ge-
winner, ausser man nimmt an 
einem richtigen Wettkampf teil. 
Die Spieler tragen weisse, lockere 
Hosen und ein kurzärmliges, 
weisses Hemd.  

Rätsel

Wie viele Kreise  ergeben 
sich aus dieser Figur?

Kurzinterview  
Das kroatische Meer 
begeistert ihn

Welche Sprachen sprichst du? 
Deutsch, Englisch ein bisschen Fran-
zösisch und Kroatisch. 

Was kannst du besonders gut? 
Handball.

Was gefällt dir am meisten an 
 Kroatien?
Das schöne kroatische Meer begeis-
tert mich jedes Jahr. 

Wie oft siehst du es in Kroatien?
Eigentlich jeden Sommer.

Was nervt dich bei Erwachsenen? 
Wenn sie mir immer vorschreiben, 
was ich machen muss. 

Was würdest du gerne noch  machen?
Bungee-Jumping von einer sehr ho-
hen Brücke. 

Luca, 12 Jahre, Schweizer. 

Lilly ist auf Weltreise.  
Heute ist sie in Zagreb, Kroatien.

Sprache 
Kroatisch – eine 
slawische Sprache 
Artikel
In den meisten Sprachen sind Artikel 
– im Deutschen die Wörter der, die, 
das und ein/e – vorhanden. Im Kroa-
tischen und in vielen anderen slawi-
schen Sprachen gibt es dieses System 
nicht. 

Die Sprache ohne Artikel
Ich sehe ein Haus.  
Das Haus ist rot. 
  = Vidim kuću. Kuća je crvena.
Dort ist ein Hund.  
Der Hund hat Hunger.  
  = Tamo je pas. Pas je gladan.

Kurze Fragen und Antworten
Wie geht es dir? = Kako si?
Mir geht es gut. = Ja sam dobro. 
Wie heisst du? = Kako se zoveš?
Ich heisse Lilly. = Ja se zovem Lilly. 

Häufig benutze Wörter   
Ja = da 
nein = ne
danke = hvla
Guten Tag = Dobar dan

 Fritz fragt den Lehrer: «Kann 
man eigentlich bestraft werden, 

wenn man nichts gemacht hat?» 
 «Natürlich nicht!», entgegnet dieser. 
«Prima», meint Fritz, «ich habe nämlich 
meine Hausaufgaben nicht gemacht!»

 Verkehrsinformation aus dem 
 Radio: «Bitte fahren Sie ganz 

rechts und überholen Sie nicht, es 
kommt  Ihnen ein Fahrzeug entgegen!» 
Autofahrer empört: «Eins? Hunderte!»

Ein Mann sitzt im Zug und kaut 
schweigend auf seinem Kau-

gummi. Nach einer Weile meldet sich 
die ältere Dame auf dem Sitz gegen-

über: «Junger Mann, es ist ja sehr 
freundlich von Ihnen, mir so viel zu 
 erzählen! Leider bin ich völlig taub.»

 Gehen zwei Zahnstocher im Wald 
spazieren. Kommt ein Igel vorbei. 

Sagt der eine Zahnstocher zum ande-
ren: «Ich wusste gar nicht, dass es hier 
einen Bus gibt.» 

Ein Ehepaar macht das erste Mal 
Ferien auf einem Kreuzfahrt-

schiff. Der Steward fragt: «Sind Sie 
 zufrieden?» «Es ist alles wunderbar», 
meint die Ehefrau begeistert und zeigt 
auf das Bullauge. «Vor allem der Wand-
schrank. Was da alles reinpasst!»

Humor Unsere Lieblingswitze

Rekorde 
Längstes Haar  
und Schnurrbärte  
Das Guinness-Buch der Rekorde hat 
das Haar von Xie Qiuping (aus China) 
als die längste Haarpracht im Jahr 
2019 betitelt. 5.62 Meter ist es lang, 
das heisst, es ist fast so lang, wie eine 
ausgewachsene Giraffe gross ist. Seit 
Xie 13 Jahre alt ist, lässt sie ihr Haar 
wachsen Ebenfalls im Guinness-
Buch der Rekorde festgehalten wurde 
der Schnurrbart von Ram Singh (aus 
Indien). Dieser misst ganze 4.29 Me-
ter. Ram pflegt ihn täglich, indem er 
ihn mit Kokosöl einreibt. Dank sei-
nem gigantischen Schnurrbart er-
hielt er sogar eine Rolle in einem 
James-Bond-Film. 
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